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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kolleginnen und Kollegen der GTL,

die Garten- und Tiefbaubetriebe Lindau (GTL) sind schon über sechs Jahre alt. Das 
TeamausMitarbeiterinnenundMitarbeiternvonStadtgärtnerei,Tiefbau,Abwasser-
wirtschaftundBauhofwächstStückfürStück immerweiterzusammen.Mitdem
GTL-Neubau haben alle Betriebsteile nun auch ein gemeinsames Dach bekommen, 
unter dem künftig noch besser zusammengearbeitet werden kann.

Die Zusammenlegung war eine richtungsweisende entscheidung! Die einzelnen ele-
mente der GTL haben sich zu einem system zusammengefügt: sie haben sich zu 
einemengagiertenundtatkräftigenTeammitvielfältigenundkomplexenHandlungs-
feldern entwickelt. Davon profitiert unsere ganze stadt. Die GTL spielen für die stadt 
Lindau eine wichtige rolle: Winterdienst und Blütenpracht, straßenbau, entsorgung 
und sauberkeit – es sind nicht immer die dankbarsten Aufgaben, die von den mitar-
beiterinnen und mitarbeitern der GTL erledigt werden müssen. und dennoch sind es 
fürunsereStadtessentielleAufgabenvonunschätzbaremWert!

DennohnedenEinsatz,denEinfallsreichtumunddieZuverlässigkeitallerMitglieder
desGTL-TeamswäreLindaulangenichtsoattraktiv,wieesist.FürdieArbeitderGTL
danke ich – auch im Namen der stadt Lindau – ganz herzlich. Denn vieles, was die 
KolleginnenundKollegenderGTLgeräuschloserledigen,istnachlässigvonmanchen
von uns hinterlassen oder verursacht worden. Dieses engagement verdient unser aller 
Anerkennung und Lob! 

Diese Broschüre zeigt deutlich, wie anspruchsvoll, umfassend und vielschichtig die 
Aufgabenfelder der GTL sind. Ich wünsche allen Kolleginnen und Kollegen gutes 
 eingewöhnen im Neubau, wenn nötig gute Nerven und vor allem viel Freude bei der 
Arbeit!

Dr. Claudia Alfons
Oberbürgermeisterin in Lindau



Liebe Lindauerinnen und Lindauer, 
liebe mitarbeiterinnen und mitarbeiter der GTL

mit unserem Team von qualifizierten mitarbeiterinnen und mitarbeitern kümmern 
wirunsumPlanung,Bau, Unterhalt, BetriebundPflegeder städtischen Flächen-
infrastruktur,mit denVerkehrsflächen, den Parkanlagenunddendazugehörigen
Bauwerken und Anlagen. 

WeitereAufgabenunseresBetriebssinddieStadtreinigung,derGewässerbauund
Hochwasserschutz sowie die Abwasserwirtschaft. Als stadt interner Dienstleister er-
bringen wir außerdem weitere handwerkliche Leistungen für unsere Auftraggeber 
aus der Kernverwaltung.

Esfreutmich,dasswirunsindenerstensechseinhalbGeschäftsjahrenunseresjun-
gen Betriebs gut entwickelt haben. Viele Ziele, welche mit der Gründung der GTL 
verfolgt wurden, konnten wir bereits erreichen. mit dem einzug in unser neues 
BetriebsgebäudewirdeinweitererwichtigerMeilensteinderOrganisationsentwick-
lungerreicht.DasgemeinsameBetriebsgebäudewirddazubeitragen,dasswirnoch
besser zusammenarbeiten können und soll uns dabei helfen, die Wirtschaftlichkeit 
unserer Leistungen weiter zu verbessern. 

Bei den mitarbeiterinnen und mitarbeitern der GTL bedanke ich mich für ihr heraus-
ragendes engagement für die Bürgerinnen und Bürger Lindaus.

Außerdem möchte ich mich beim Werkausschuss der GTL und beim stadtrat für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die unterstützung im zurückliegenden Organisa-
tionsentwicklungsprozess bedanken.

Ihr Kai Kattau, Werkleiter
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„Gut Ding will Weile haben“, ein altes sprichwort, das sich auch beim 
GTL-NeubauinLindau-Zechwiederbestätigthat.

Bald nach meinem Amtsantritt als Lindauer OB im April 2012 hielten 
wirdasThemaengereZusammenführungderehertechnischgepräg-
ten Bereiche Gartenbau, straßen- und Brückenbau, Bauhof, Abwas-
serbeseitigung,HochwasserschutzundMobilitätineinemEigenbetrieb
„Garten- und Tiefbaubetriebe Lindau (GTL)“ für sinnvoll. Die organisa-
torischen schritte konnten wir unter dem damals neuen Betriebsleiter 
Kai Kattau bald umsetzen, lediglich die auch örtliche Zusammenfüh-
rungineinemNeubaubeimKlärwerkinZech,ließaufsichwarten.

IchdankeallenBeschäftigtenderGTLfürdielangjährigsehrguteZusammenarbeitundwünsche
allen eine erfolgreiche Zukunft am neuen gemeinsamen standort. 

Dr. Gerhard ecker, Oberbürgermeister bis April 2020

Die GTL ist über 5 Jahre alt, und  wir freuen uns mit den mitarbei-
tenden und den menschen, die den Abteilungen vorstehen. Auch 
Herrn Kattau gratulieren wir für seine gute Arbeit an der spitze der 
GTL. Der Zusammenschluss der Betriebe ist gut gelungen, die Wert-
schätzungfürsieistallseitszuspüren.

Dem Neubau der GTL hatten wir Bunte nicht zugestimmt, unsere Idee 
war von Anfang an ausschließlich die betriebswirtschaftliche  Zusam-
menlegung der einzelnen Betriebe, um dadurch einsparungen zu ge-
winnen, wie bei der gemeinsamen Nutzung des Wagenparks und der 
teurenMaschinen.EineörtlicheZusammenlegungwäredazunicht

notwendig gewesen. Doch nun ist es so, und als gute Demokraten akzeptieren wir den mehr-
heitlich gefassten Beschluss eines Neubaus und wünschen weiterhin gutes Gelingen. 

Daniel Obermayr, Bunte Liste Lindau

…nunexistiertsieschonseitüberfünfJahren–dieGTL!UndallenUn-
kenrufen zum Trotz nimmt das damals auf den Weg geschickte Kons-
trukt Formen an und entwickelt sich mehr und mehr zu einem funktio-
nierenden Wirtschaftsbetrieb, der für die Zukunft gut gerüstet ist.

ein Blick zurück. Vor über sieben Jahren haben wir, Vertreter aus Csu, 
SPD,BLgemeinsammitOBEcker,inVorgesprächendieEntscheidung
getroffen,demStadtratdieZusammenlegungvonTiefbau,Stadtgärt-
nerei und Bauhof zu einem eigenbetrieb GTL vorzuschlagen. Dieser 
Antrag,dieeinzelnenBetriebsstättenaufzulösenundmittelfristig in
einemGebäudeunterzubringen,wurdemehrheitlichangenommen.

MitFertigstellungdesneuenBetriebsgebäudeswerdenEffizienzundSynergieeffektenochgestei-
gert. Wir gratulieren zum bisher gelungenen prozess und wünschen der GTL weiterhin viel erfolg.

Thomas Hummler, Csu Lindau
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seit der Gründung 2015 sind die mitarbeiterinnen und mitarbeiter der 
einzelnen Be reiche zu einem erfolgreichen GTL-Team zusammenge-
wachsen. Nur durch das Zurückstellen von einzelinteressen war diese 
positive entwicklung möglich. 

MitderräumlichenZusammenlegungindenNeubaukommennun
die gewünschten synergieeffekte beim personaleinsatz, bei Verwal-
tung,WerkstättenunddemFuhrparknachhaltigzumTragen.

Besonders  erfreulich aus unserer sicht ist die soziale Vorbildfunk-
tion: Die GTL schafft mehr Ausbildungsplätze und leistet einen

wichtigen Beitrag zur Integration von menschen mit Behinderungen im rahmen der „unter-
stütztenBeschäftigung“.

Glückauf und weiter so! 

Für die spD-Fraktion uli Gebhard

Die Freien Bürger Lindau gratulieren den Garten- und Tiefbaubetrie-
benLindauzuihreminzwischensechsjährigenBestehen.Wirdanken
allen mitarbeiterinnen und mitarbeitern der GTL für ihr engagement, 
das sie in den letzten Jahren eingebracht haben.

Die entscheidung, einen eigenbetrieb der stadt zu gründen, war der 
richtige Weg, um mehr Klarheit über die Dienstleistungen der verschie-
denen Abteilungen zu bekommen. Auch sind die Kosten seither besser 
nachzuvollziehen. 

NacheinerÜbergangszeitderersten JahrestehendieGTL jetzt im
Wettbewerb mit Dienstleistern aus der freien Wirtschaft. sie sind aufgrund der Investitionen der 
letzten Jahre dazu gut aufgestellt.

Wir wünschen den Garten- und Tiefbaubetrieben Lindau weiterhin viel erfolg. 

Günther Brombeiß, Freie Bürger Lindau

Ich freue mich im Namen der Jungen Aktive Lindau, den Garten- und 
Tiefbaubetrieben zum umzug in den Neubau direkt an der Autobahn 
gratulieren zu dürfen. 

DamitfindeteineEntwicklungihrenAbschluss,dievorknappsechsJah-
renmitderZusammenlegungderStadtgärtnerei,desBauhofes,desTief-
bauamtessowiederStadtentwässerungundderdamiteinhergehenden
Gründung der Garten- und Tiefbaubetriebe Lindau ihren ursprung hat.

Ich bin mir sicher, dass gerade durch das mit der Gartenschau 2021 
nochmals gestiegene Bewusstsein für den Wert des Grüns in unserer 

stadt sowie die herausragende Bedeutung der GTL für die Infrastruktur Lindaus das neue Be-
triebsgeländeeineguteBasisfürdieGestaltungunsererStadtindenkommendenJahrzenten
sein wird. Für diese wichtige rolle wünschen wir alles Gute! 

mathias Hotz, Bürgermeister, Junge Aktive Lindau
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Nach der Gründung der GTL im Januar 2015 werden nunmehr mit 
dem Neubau die einzelnen sparten an einem Ort zusammengeführt.

DasWirkendervielenfleißigenHändeinderGTListinvielenBereichen
sichtbarundträgtwesentlichzumpositivenErscheinungsbildunserer
Heimatstadt bei.

DieoftgelobtePflegederöffentlichenFlächenundGrünanlagenstellt
dabei angesichts des zunehmenden Vandalismus eine große Heraus-
forderung dar.

Allen mitarbeiterinnen und mitarbeitern der GTL gilt unser herzlicher 
Dank für Ihren einsatz und Ihr engagement. Wir wünschen Ihnen in Ihrem neuen Arbeitsumfeld 
einegutenStart,sindgespanntaufdieseitensderGeschäftsführunginAussichtgestelltenSyn-
ergien und freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit. 

roland Freiberg, Bürgerunion Lindau 

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau des Betriebs- und Verwaltungs-
gebäudesderGTL,derDienstleisterunsererStadtverfügtnunüber
einen standort für alle seine Bereiche.

Viele Gewerke mit hochmotivierten mitarbeiterinnen und mitarbeitern 
sindhierineinemBetriebvereintundbringenunsereStadttäglichein
stück voran.

Wir freuen uns, dass wir die letzten sechs Jahre die GTL unterstützen 
und begleiten durften.

unser Dank gilt allen mitarbeiterinnen und mitarbeitern.

WirwünschenderGTLweiterhineineguteEntwicklung,erfolgreicheProjektesowiedieFortfüh-
rung der professionellen Dienstleistungen.

HerzlichstAndreasReich,FreieWählerLindau
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ImJahr1909beschlossendiestädtischenKol-
legien, die Stadtgärtnerei unabhängig vom
Stadtbauamt zu machen. Dem Stadtgärtner
RemigiusBruderhoferwurdedieselbstständige
Führungder Stadtgärtnereigeschäfteübertra-
gen und ihm zur Beratung und unterstützung 
in der Frage der besseren Ausgestaltung der 
städtischenAnlageneinegemischtegemeind-
liche Kommission beigegeben. Bruderhofer 
wurde bereits 1903 fest angestellt und in fol-
gender Fassung vereidigt: 

„Ich schwöre, dass ich meine Obliegenheiten 
und alle mir vom Magistratsvorstand … zuge-
wiesenen Geschäfte gewissenhaft erfüllen und 
mich dienstlich und außerdienstlich so auffüh-
ren werde, wie es einem ehr- und pflichtlieben-
den Bediensteten geziemt, so wahr mir Gott 
helfe.“

DieStadtgärtnereiLindaukanndamitaufeine
über100-jährigeGeschichtezurückblicken.

Nicht ganz so lange, aber immerhin auf über 60 
JahrekanndieStadtentwässerungLindauzu-
rückblicken.Nacheinjähriger Bauzeit konnte
bereitsimOktober1954dieSammelkläranlage
Lindau in Betrieb genommen werden. Damit 
war Lindau die erste stadt am Bodensee, die für 
dieKlärungderAbwässergesorgthat!

Veränderungen in der Verwaltungsorganisa-
tion gehörten schon immer zur entwicklung 
 einer stadt dazu. Wenn sich schwerpunkte ver-
schieben oder wirtschaftliche Zwänge Opti-
mierungen erfordern, muss die Organisation 
überdacht und zielstrebig entwickelt werden. 

Gründung der GTL

2014hatderStadtratnacheinemmehrjährigen
Diskussions- und umsetzungsprozess beschlos-
sen,dieAbteilung„TiefbauundStädtischeBe-
triebe“ inklusive der Sachgebiete Stadtgärt-
nerei und Bauhof aus dem stadtbauamt 
herauszulösen und mit dem  eigenbetrieb 

  98 Die Stadtgärtnerei war der Anfang

„StadtentwässerungswerkeLindau(B)“organi-
satorisch zusammenzuführen. Die neu gegrün-
deten „Garten- und Tiefbaubetriebe Lindau“ 
(GTL) werden seit 1. Januar 2015 als wirtschaft-
lich selbständiger Eigenbetrieb der Stadt ge-
führt. Ebenso,wiedamalsdie Stadtgärtnerei
von einer gemeindlichen Kommission beraten 
und unterstützt wurde, so werden die GTL 
durch einen eigenen Werkausschuss bei der 
Erledigung sämtlicher Angelegenheiten des
 eigenbetriebs unterstützt.

Aufgabe der GTL ist insbesondere planung, Bau, 
Unterhalt,BetriebundPflegevonGrünflächen-
und Tiefbauinfrastruktur im Bereich der stadt 
Lindau (B).

621
GT-Verwaltung 

(Abteilung)

622
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plan Orangerie Villa engel, 1870

stützpunkt Bauhof vor der sanierung in den 80er-Jahren

ErweiterungdesKlärwerks 
(NH4-pO-Verfahren), 1992–1998

AnfängederAbwasserreinigung 
mit Ausbaustand für ca. 15 000 einwohner, 1954
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Mit dem Geoinformationssystem analy
siere ich Geodaten und stelle komplexe Sach
verhalte strukturiert dar. Ich werte die turnus
mäßigen VideoKanalbefahrungen aus und bin 
für die Überprüfung privater Entwässerungsan
lagen zuständig. In unserem kleinen KanalTeam 
erfahre ich viel Wertschätzung meiner Arbeit.

Caroline Dellinger

GT-Abwasser

GIs-sachbearbeiterin im 
sachgebiet Kanalisation

Bei den GTL bin ich für die kaufmänni
schen Prozesse verantwortlich. Ich arbeite gerne 
bei den GTL, weil es toll ist für die Stadt Lindau 
zu arbeiten. Mein Motto bei der Arbeit : „In der 
Ruhe liegt die Kraft.“

Markus Duschl

GT-Verwaltung

KaufmännischerLeiter

Meine Aufgaben sind die Unterstützung 
der Projektleiter in diversen Projekten sowie die 
Durchführung verschiedener Submissionen. Mich 
begeistern vor allem das tolle Team, die interessan
ten und abwechslungsreichen Aufgaben sowie die 
Flexibilität. Mein Motto: „Wer immer tut, was er 
schon kann, bleibt immer das, was er schon ist.“

Carla Herrlein

Werkleitung

Projektassistenz

Ich bin für die Planung städtischer Freiflächen  
zuständig und begleite die Projekte von der Konzep
tion bis zur Bauausführung: öffentliche Grünflächen 
im Allgemeinen aber auch Spiel und Sportplätze 
oder Verkehrs flächen. Bei den GTL begegnet man 
sich auf Augen höhe. Ich kann mich jederzeit auf die 
Unterstützung meiner Kollegen verlassen.

Norman Dietrich

GT-Projekte

Dipl.-Ing. (FH) Land-
schaftsarchitekt

Ich bin für die Prozesse der Abteilung 
GTUnterhalt verantwortlich. Mit unserem 
Team, bestehend aus Stadtgärtnerei, Straßen 
und Gewässerunterhalt sowie unseren Werk
stattdiensten, haben wir eine breite Verantwor
tung. Ich freue mich, mit meinem Team aktiv 
zur Stadtentwicklung beitragen zu dürfen.

Andreas Bauer

GT-unterhalt

Abteilungsleiter

Reparaturen von Straßen, Schächten, 
und Ufermauern, Tätig keiten im Bereich Gewäs
serbau und Kontrollen der öffentlichen Ver
kehrsflächen zählen zu meinen Aufgaben. Ich 
arbeite gerne bei den GTL, gehe immer positiv 
an die Arbeit und bin offen für Neues und 
Herausforderungen. 

 

Michael Hiller

GT-unterhalt

Vorarbeiter im Team  
straßenunterhalt

Mein Aufgabengebiet umfasst Tätigkei
ten für alle Fachbereiche, z.B. das Verkehrszei
chenteam, sämtliche anfallenden Schlosser
arbeiten, Behebung von Vandalismusschäden, 
Arbeiten bei Festen und Veranstaltungen. Das 
ist eine interessante, abwechslungsreiche Arbeit 
und mir ist wichtig, dass die Qualität stimmt.

Matthias Kade

GT-unterhalt

metallbauer im Team  
Holz und metall

Im Team der Holz und Metallabteilung 
organisiere ich die Arbeiten und bin für die Auf
tragsabwicklung verantwortlich. Die Ausführung 
von Räum und Streuarbeiten im Winter zählen 
ebenfalls zu meinem Aufgabenbereich. An meiner 
Arbeit schätze ich die abwechslungsreichen Auf
gaben, das Arbeitsumfeld sowie die Flexibilität.

Dietmar Gsell

GT-unterhalt

Vorarbeiter im Team  
Holz und metall

Der Unterhalt aller Friedhofsflächen, die 
Brunnen und Grünpflege innerhalb aller 
Lindauer Friedhöfe, Vorbereitung/Durchführung 
der Bestattungen sowie Grabsteingenehmigung 
und kontrolle gehören zu meinem Aufgabenbe
reich. Es ist schön, die übertragene Verantwor
tung selbstständig umsetzen zu können.

Rainer Behrendt

GT-unterhalt

Vorarbeiter im Team  
Friedhofspflege

Zu meinen Aufgaben als Vorarbeiter 
gehört u. a. die Einteilung von Mitarbeitern 
innerhalb der Arbeitsgruppe. Meine Aufgaben 
kann ich selbstständig erledigen und meinen 
Teil zu einem sauberen Stadtbild beitragen. Ich 
möchte mich bei denen bedanken, die unsere 
Arbeit zu schätzen wissen.

Andre Baggeler

GT-unterhalt

Vorarbeiter im Team  
straßenreinigung  
Kolonne mitte

Ich bin zuständig für die Mitarbeit, Ein 
 teilung und Kontrolle der Arbeiten in der Kolonne 
Ost. Winterdiensteinsätze, Einsätze bei Sturm und 
Hochwasser sowie unterstützende Arbeiten bei 
Veranstaltungen zählen außerdem zu meinen 
Aufgaben. Ich schätze besonders das Arbeiten in 
einem guten Team und an der frischen Luft.

Sebastian Hilbig

GT-unterhalt

Vorarbeiter im Team  
straßenreinigung  
Kolonne Ost

Zu meinen Hauptaufgaben gehören die 
täglichen Einsatzbesprechungen sowie Aufgaben
verteilung und organisation. Daneben auch 
Kontrollen und Schriftverkehr, Rufbereitschaft 
und Wochenenddienst. Die Arbeit im Team ist 
anspruchsvoll und macht Spaß. Mein Motto bei 
der Arbeit : „Geht nicht, gibt’s nicht!"

Robin Klabuhn

GT-Abwasser

Vorarbeiter 
 Verfahrenstechnik
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Meine Aufgaben sind die Leitung und 
Steuerung des Fachbereichs Stadtgärtnerei. Mit 
unserem Team von 40 Mitarbeitern kümmern 
wir uns um die öffentlichen Grünflächen. Mir 
liegt viel am Grün. Grün ist Leben, und bei den 
GTL kann ich meine Fähigkeiten dafür einsetzen, 
neue Ideen einbringen und diese umsetzen. 

Jan Wragge

GT-unterhalt

Fachbereichsleiter  
Stadtgärtnerei

Ich bin zuständig für die Pflege und die 
Reinigung von öffentlichen Straßen und Flächen. 
Mir ist es ein Anliegen, dass unsere Stadt sauber 
ist, und dazu kann ich durch meine Arbeit bei 
den GTL beitragen. Mir ist die Zufriedenheit unserer 
Mitbürger wichtig. Aber den gleichgültigen Umgang 
mancher mit unserer Umwelt verstehe ich nicht.

Luigi Tripi

GT-unterhalt

stadtreiniger in der 
 Kolonne Insel

Beschilderungsarbeiten aller Art sowie 
Markierungs und Malerarbeiten sind meine 
Auf gabengebiete. Dazu kommt meine Personal
ratstätigkeit. Alles zusammen ist eine abwechs
lungsreiche und verantwortungsvolle Arbeit, 
und ich erledige sie nach dem Motto: „Wer 
Freude bei der Arbeit hat, macht sie auch gut."

Stephan Skudlarek

GT-unterhalt

monteur im Team  
Verkehrszeichen

Ich absolviere im Fachbereich Stadt
gärtnerei meine Ausbildung zur Zierpflanzen
gärtnerin. Aktuell befinde ich mich im ersten 
Ausbildungsjahr. Es gibt eine solide Ausbildung 
mit netten Kollegen. Ich freue mich, dass ich 
durch meine Ausbildung die Frauenquote im 
Fachbereich Stadtgärtnerei anheben kann.

Leonie Netzer

GT-unterhalt

Auszubildende in der  
Zierpflanzenanzucht

Thomas Merk

GT-unterhalt

Gartenarbeiter im Team 
PflegeFestland

Zu meinem Aufgabenbereich zählen die 
Grünflächenpflege mit Gehölzschnitt, Rasenmäh
arbeiten, Rosen und Staudenbeetpflege, Mithilfe 
bei Zwiebelpflanzungen und die Wechselflorpflan
zung im gesamten Stadtgebiet. Ich habe einen 
sicheren Arbeitsplatz und arbeite in einem guten 
Team mit netten Kollegen zusammen.

Ich arbeite in allen auf den städtischen 
Friedhöfen anfallenden Aufgabenbereichen. 
Von Beerdigungen, der Grünpflege bis zum 
Winterdienst. Die GTL schätze ich als seriösen, 
wohnortnahen Arbeitgeber. Im Beruf stehe ich 
neuen Projekten aufgeschlossen gegenüber: 

„Gemeinsam können wir Großes bewegen.“

Carola  Wiedenroth

GT-unterhalt

GärtnerinimTeam
Friedhofspflege

Zu meinem Aufgabenbereich zählen der 
Straßenunterhalt, die Bauleitung bei Instand
setzungen und Erneuerungen sowie die Planung 
von kleineren Baumaßnahmen. Ich schätze 
meine Kollegen und kann in Eigenverantwor
tung meine Aufgaben ausführen. Mein Motto: 

„Es gibt keine Probleme, nur Lösungen."

Michael Traber

GT-Projekte

Bauleiter

Als Sachgebietsleiter bin ich verantwort
lich für das ganze Kanalnetz der Stadt (Schmutz 
und Regenwasser werden getrennt abgeleitet). 
Ich arbeite gerne bei den GTL, da die Aufgaben 
der Abwasserwirtschaft vielfältig sind und ich 
die Bürgerinnen und Bürger in ihrer Sorgfalts
pflicht unterstützen kann.

Hans Schupp

GT-Abwasser

sachgebietsleiter  
Kanalisation

Zu meinem Aufgabengebiet gehören 
Reparaturen jeglicher Art an Fahrzeugen und 
Kleingeräten der GTL. Ich schätze meine Arbeit 
ganz besonders, weil die Aufgaben abwechs
lungsreich und vielseitig sind. Mein Motto lautet: 

„Wer Freude an der Arbeit hat, ist auch imstande 
sie zu leisten."

Marcus Ludwig

GT-unterhalt

Kfz-mechaniker im Team 
Fuhrpark

Zu meinen Aufgaben zählen u. a. die 
Erstellung der Liquiditätsplanung, der Zah
lungsverkehr, Mitarbeit bei der Erstellung des 
Jahresabschlusses und des Wirtschaftsplans 
sowie die Leitung von IT und kaufmännischen 
Projekten. Mein Motto bei der Arbeit? „Für 
jedes Problem findet sich auch eine Lösung."

Dennis Langhans

GT-Verwaltung

sachgebietsleiter  
rechnungswesen

Zu meinen Aufgaben zählen Grünflächen
pflege mit Baum und Gehölzschnitt, Rasenmäh
arbeiten, Rosen und Staudenbeetpflege, Baum, 
Gehölz sowie Wechselflorpflanzung. Und ich 
stehe als Aushilfe für die Sportplatzpflege sowie als 
Vertreter des Sportplatzwarts zur Verfügung. Es 
macht Spaß, mit tollen Arbeitskollegen zu arbeiten.

Markus Nattenmiller

GT-unterhalt

Gartenarbeiter im Team 
SpielplätzeundGarten-/
Landschaftsbau

Ich bin verantwortlich für die Spielgeräte
kontrolle, Instandhaltung, Pflege und Organisa
tion an allen städtischen Spiel und Bolzplätzen, 
Freizeiteinrichtungen, Schulen und Kindertages
stätten. Positives Feedback der Besucher unserer 
Freizeiteinrichtungen und der kollegiale Umgang 
im Betrieb motivieren mich immer wieder neu. 

Sven Schöne

GT-unterhalt

Vorarbeiter im Team  
SpielplätzeundGarten-/
Landschaftsbau
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14 Alle Beschäftigten unter einem Dach

Planung

ImMai2017hatderStadtratdieräumlicheZu-
sammenlegung aller Fachbereiche der GTL auf 
dembetriebseigenenGrundstückbeiderKläran-
lage Lindau beschlossen. Daraufhin konnten die 
GTL ende 2017 einen Generalplaner, bestehend 
aus einer ArGe zwischen der Nething General-
planer GmbH aus ulm und der gbd ZT aus Dorn-
birn mit der Grundlagenermittlung, der Vorpla-
nung sowie der erstellung einer Funktionalen 
LeistungsbeschreibungfürdasBetriebsgebäude
der GTL beauftragen. Nach intensiven planun-
gensowieinternenundexternenAbstimmun-
gen konnten im April 2018 der planungsbe-
schluss und im November 2018 der Baubeschluss 
herbeigeführt werden. Im Oktober 2019 konnte 
nach europaweiter Ausschreibung der Bauleis-
tung für das Gebäude mit der erwünschten
technischenGebäudeausrüstungunddenFrei-

und Verkehrsanlagen der Auftrag an den Total-
unternehmer, die i+r Industrie- und Gewerbe-
bau GmbH aus Lauterach vergeben werden. Die 
weiteren planungen wurden unverzüglich auf-
genommen, sodass bereits am 17. April 2020 
die Baugenehmigung erteilt werden konnte. 

Bauphase

Der Baustart erfolgte daraufhin unverzüglich 
am 20. April 2020 inmitten des ersten Covid- 
Lockdowns, was zum Teil erhebliche Auswir-
kungenaufdieBautätigkeitenmitsichbrachte.
Nach15MonatenBauzeitkonntedasProjekt
durch die gute und zielorientierte Zusammen-
arbeit zwischen dem Bauherrn (GTL), der pro-
jektsteuerung (gbdBMaus Lindau)unddem
Totalunternehmer (i+r) nun ende Juli 2021 fer-
tiggestellt werden. parallel zur errichtung des 
neuenBetriebsgebäudesderGTLmitBüroge-
bäude,Werkstätten,FahrzeughallenundKaltla-
gerwurdedasGewächshausmitPalmenhaus
und Folientunnel errichtet. Die Bauarbeiten 
werden bis zur nächsten Anzuchtsaison im
SpätsommerdiesenJahresabgeschlossensein.

Technik

DasGebäudewirdübereineLuft-Wärme-Pum-
pe geheizt und gekühlt und wurde mit einer 
photovoltaikanlage für den eigenverbrauch 
ausgestattet.SomitwirddasGebäudenahezu
energieautark betrieben. 

Das bebaute Areal umfasst 22.500 m² und bie-
tet für 120 mitarbeiter einen modernen und 
zukunftsfähigenArbeitsplatz.

Datum

Maßstab

Plannummer

Fixpunkt

Index

PlangrößePlanungsstufe

gez. / geprüft

Vorentwurf

1:2,65, 1:2,30, 1:2,68, 1:200, 1:3,86

FFB = ± 0,00 = 404,50 üNNA0

Nething

Generalplaner GmbH

Wegenerstraße 7

89231 Neu-Ulm

Fon  07 31 /  8 00 08 - 0

Fax  07 31 /  8 00 08 - 10

info@nething.com

www.nething.com

Diese Zeichnung ist urheberrechtlich
geschützt und darf ohne Genehmigung
von Nething Generalplaner weder
nachgeahmt, vervielfältigt noch
verändert werden.

GTL - Neubau Büro, Werkstätten und Lager

   GTL-Lindau Plangrundlage Ausschreibung /
Ansichten

Bauvorhaben

Projektnummer

17-570

Geändert am

GTL-Lindau Plangrundlage Ausschreibung / Ansichten
Planname

ks/ANSxx.xx.xxxx

4,50

11,00 10,00 44,80 15,00 58,10

5,60 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00

5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60

60

11,00 10,00 44,80 15,00 58,10

28,10 30,00

5,
80

5,
30

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

5,
00

30
2,

20
30

7,
80

50

3,
50

70
30

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

KFZKFZSchlosserSchreinerWerkstatt
Lager

MagazinMaler
Verkehrsschilder

Gründach

PV-Anlage +5,80m
Dach - Bekiesung

+5,50m+5,10m

FFB
± 0,00m

+17,60m

+8,30m
+7,80m

BürogebäudeZWB

Fahrzeughalle LagerWerkstattBürogebäude ZWB

Aussenwaschplatz

Lager
Katastrophenschutz

Lager Schreiner Lager VZ/ MalerLager SchlosserLager KFZ

Lager überdacht

624

622

Lager überdacht

Lager überdacht

Kalt Lager / Stellplätze überdacht

Laderampe

Gründach

Fassade SW-Paneele über Sockel

Fassade Sichtbeton Fassade SW-Paneel
über Sockel

Attika durchlaufend - keine Überdachung

GewächshäuserGärtnerei

Stützwand Höhe 1,60m

Stadtreinigung
Container
Müll / Wertstoffe

Fahrweg

Kaltlager

4,50

4
,0

0

17
,6

0

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

35,00 35,00

3
0

1
,0

0 1
0

2
,0

0

6
0

3
0

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

17
,6

0

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

Bürogebäude

FFB ± 0,00m
404,50m ü.NN
FFB ± 0,00m

+17,60m +17,60m

Bürogebäude

Treppe RampeSchüttlager

Fahrweg

Kalt LagerBetriebshofWerkstätten Zwischenbau

Feinmechanik
Automaten

Werkstatt/LagerKüche Eingang

Fahrweg

4,50

4
,0

0

+0,00

4,50

7,80
8,30

Kalt LagerBetriebshofWerkstätten

8,
30

4,
20

30
3,

00
30

50

6,00 3,00 3,00 6,00 6,00

24,00 14,295 10,00

Umkleiden
Duschen

Magazin kalt

Aufzug
Eingang
MagazinTechnik

Zwischenpodest

Magazin warm

Lichtkuppeln1,5 x 1,5
zur Belichtung 

5,604,504,504,504,504,506,006,006,006,006,00

5,605,605,605,605,605,605,605,60

60

4,
50

11,0010,00

28,1030,00

5,
80

5,
30

17
,6

0

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

44,8015,0058,10

KFZ KFZ
Büro

Sanitär Bereich

Dachterrasse

Gründach

PV-Anlage+5,80m
Dach - Bekiesung

+5,50m

Bürogebäude

KFZ

FFB
± 0,00m

+17,60m

+8,30m
+7,80m

Bürogebäude

Bürogebäude

WerkstattLager Fahrzeughallen

ZWB

Lager
Katastrophenschutz

Lager SchreinerLager SchlosserLager KFZ
624

+5,10m

Kalt Lager / Stellplätze überdacht

Laderampe

Fassade Sichtbeton

Fassade Magazin SW-Paneel /Dämmkassetten und Holzverkleidung

Attika durchlaufend - keine Überdachung

Fassade SW-Paneele über Sockel

Stützwand Höhe 1,60m

Ansicht Süd

Ansicht Nord

Ansicht Ost Ansicht West

10.01.2019

02.02

Ansicht West / Schnitt Zwischenbau Schnitt Nord-Süd

Ansicht Nord zum Hof Kaltlager

1/200

Datum

Maßstab

Plannummer

Fixpunkt

Index

PlangrößePlanungsstufe

gez. / geprüft

Vorentwurf

1:2,65, 1:2,30, 1:2,68, 1:200, 1:3,86

FFB = ± 0,00 = 404,50 üNNA0

Nething

Generalplaner GmbH

Wegenerstraße 7

89231 Neu-Ulm

Fon  07 31 /  8 00 08 - 0

Fax  07 31 /  8 00 08 - 10

info@nething.com

www.nething.com

Diese Zeichnung ist urheberrechtlich
geschützt und darf ohne Genehmigung
von Nething Generalplaner weder
nachgeahmt, vervielfältigt noch
verändert werden.

GTL - Neubau Büro, Werkstätten und Lager

   GTL-Lindau Plangrundlage Ausschreibung /
Ansichten

Bauvorhaben

Projektnummer

17-570

Geändert am

GTL-Lindau Plangrundlage Ausschreibung / Ansichten
Planname

ks/ANSxx.xx.xxxx

4,50

11,00 10,00 44,80 15,00 58,10

5,60 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00

5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60

60

11,00 10,00 44,80 15,00 58,10

28,10 30,00

5,
80

5,
30

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

5,
00

30
2,

20
30

7,
80

50

3,
50

70
30

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

KFZKFZSchlosserSchreinerWerkstatt
Lager

MagazinMaler
Verkehrsschilder

Gründach

PV-Anlage +5,80m
Dach - Bekiesung

+5,50m+5,10m

FFB
± 0,00m

+17,60m

+8,30m
+7,80m

BürogebäudeZWB

Fahrzeughalle LagerWerkstattBürogebäude ZWB

Aussenwaschplatz

Lager
Katastrophenschutz

Lager Schreiner Lager VZ/ MalerLager SchlosserLager KFZ

Lager überdacht

624

622

Lager überdacht

Lager überdacht

Kalt Lager / Stellplätze überdacht

Laderampe

Gründach

Fassade SW-Paneele über Sockel

Fassade Sichtbeton Fassade SW-Paneel
über Sockel

Attika durchlaufend - keine Überdachung

GewächshäuserGärtnerei

Stützwand Höhe 1,60m

Stadtreinigung
Container
Müll / Wertstoffe

Fahrweg

Kaltlager

4,50

4
,0

0

17
,6

0

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

35,00 35,00

3
0

1
,0

0 1
0

2
,0

0

6
0

3
0

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

17
,6

0

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

Bürogebäude

FFB ± 0,00m
404,50m ü.NN
FFB ± 0,00m

+17,60m +17,60m

Bürogebäude

Treppe RampeSchüttlager

Fahrweg

Kalt LagerBetriebshofWerkstätten Zwischenbau

Feinmechanik
Automaten

Werkstatt/LagerKüche Eingang

Fahrweg

4,50

4
,0

0

+0,00

4,50

7,80
8,30

Kalt LagerBetriebshofWerkstätten

8,
30

4,
20

30
3,

00
30

50

6,00 3,00 3,00 6,00 6,00

24,00 14,295 10,00

Umkleiden
Duschen

Magazin kalt

Aufzug
Eingang
MagazinTechnik

Zwischenpodest

Magazin warm

Lichtkuppeln1,5 x 1,5
zur Belichtung 

5,604,504,504,504,504,506,006,006,006,006,00

5,605,605,605,605,605,605,605,60

60

4,
50

11,0010,00

28,1030,00

5,
80

5,
30

17
,6

0

4,
20

30
3,

70
30

3,
70

30
3,

70
30

1,
10

1,
10

2,
50

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

2,
00

44,8015,0058,10

KFZ KFZ
Büro

Sanitär Bereich

Dachterrasse

Gründach

PV-Anlage+5,80m
Dach - Bekiesung

+5,50m

Bürogebäude

KFZ

FFB
± 0,00m

+17,60m

+8,30m
+7,80m

Bürogebäude

Bürogebäude

WerkstattLager Fahrzeughallen

ZWB

Lager
Katastrophenschutz

Lager SchreinerLager SchlosserLager KFZ
624

+5,10m

Kalt Lager / Stellplätze überdacht

Laderampe

Fassade Sichtbeton

Fassade Magazin SW-Paneel /Dämmkassetten und Holzverkleidung

Attika durchlaufend - keine Überdachung

Fassade SW-Paneele über Sockel

Stützwand Höhe 1,60m

Ansicht Süd

Ansicht Nord

Ansicht Ost Ansicht West

10.01.2019

02.02

Ansicht West / Schnitt Zwischenbau Schnitt Nord-Süd

Ansicht Nord zum Hof Kaltlager

1/200

 15



16 Alle Beschäftigten unter einem Dach

Ziele

Die konsequente Weiterentwicklung der letz-
ten fünf Jahre ist das Fundament für eine er-
folgreiche Zukunft. ein wesentliches Ziel für die 
erfolgreicheEntwicklungderGTListdieräum-
liche Zusammenlegung der vier verschiedenen 
Stützpunkte(Toskana,Stadtgärtnerei,Bauhof,
Klärwerk) an einem gemeinsamen Standort.
mit der Vergabe des Bauauftrags für den 
GTL-Neubau im Jahr 2019 ist es uns gelungen, 
dassdieseswichtigeProjektbereitsimSommer
2021 fertiggestellt werden konnte.

mit unserem umzug in den gemeinsamen 
stützpunkt beginnt für die GTL dann eine 
neue Zeit mit neuen Herausforderungen, aber 
auch mit neuen Chancen. Der gemeinsame 
standort ermöglicht uns, nicht nur 
die Betriebsabläufe zu optimieren
undden Informationsfluss zu ver-
bessern, sondern der GTL-Neubau 
ist auch ein klares Zeichen für wei-
terekonkreteVeränderungenund
ein symbol für eine gemeinsame 
Zukunft der ehemals separaten Be-
reiche.

Maßnahmen

Nach einer phase der eingewöhnung 
und umstellung auf die neue situati-
on werden wir  unsere strategischen Ziele über-
arbeiten und ab dem Jahr 2022 neu festlegen. 
Hierzu werden wir gemeinsam mit dem stadt-
rat inKlausurgehenundeinzukunftsfähiges
Zielsystem erarbeiten. Nur wenn wir uns über 
die Ausrichtung der GTL einig sind und klare 
Vorstellungen über die entwicklung haben, 
können wir den angestrebten erfolg auch zu-
künftig sicher stellen. 

um auch in Zukunft erfolgreich für die Lin-
dauerinnen und Lindauer arbeiten zu kön-
nen,müssenwirunsereStärkenkontinuier-
lich aus bauen. Bei der weiteren entwicklung 
unseres unternehmens kommt der Aufga-
benkritik eine entscheidende rolle zu. Aufga-

ben, welche wir nicht wirtschaftlich erbrin-
gen können, müssen transparent gemacht 
werden. Der schlüssel zum erfolg liegt in der 
KonzentrationaufunserKerngeschäft, den
Garten- und Tiefbau inklusive stadtreinigung 
und Abwasserwirtschaft. 

Perspektive

Bei den Aufträgen,welchewir als interner
städtischer Dienstleister erbringen, müssen
wir in kollegialer Abstimmung mit unseren 
Auftraggebern daran arbeiten, dass wir The-
men, welche wirtschaftlich durch uns er-
brachtwerdenkönnen,vondenjenigentren-
nen, auf die wir aufgrund unserer Ausrichtung 
nicht optimal vorbereitet sind. 

Wir sind zuversichtlich, dass es uns gelingen 
wird, die GTL entsprechend der Vorstellun-
gendesStadtratsauchindennächstenJah-
ren weiterzuentwickeln, um auch langfristig 
einzuverlässigerPartnerfürdiestädtischen
 Ämter und Betriebe sein zu können. Getreu 
unseres Leitbilds:

„Wir freuen uns, den Bürgerinnen und Bürgern 
wie auch den Gästen Lindaus am bayerischen 
 Bodensee eine angemessene Garten- und Tief-
bauinfrastruktur anbieten zu können.“ 
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18 Ausgewählte Projekte der GTL

Klimafreundliches Lindauer   
Mobilitätskonzept (KLiMo) 

Beginn:  2015
Fertigstellung: 2017
Kosten:  160.000 €

KLiMoKlim
afreund l iches Lindauer Mobil i t

ät
sk

on
ze

pt

Rad- und Gehweg  
Schönau–Oberreitnau

Beginn: 2015
Fertigstellung: 2016
Kosten:  780.000 €

Städtisches Stadion –  
Sanierung der Laufbahn 

Beginn: 2016
Fertigstellung: 2016
Kosten:  325.000 €

Lindau 2030 – Gesamt- 
städtisches Freiraumkonzept   

Beginn: 2015
Fertigstellung: 2016
Kosten:  30 mio. €
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20 Ausgewählte Projekte der GTL

Lindauer Haltestellenkonzept

Beginn:  2016
Fertigstellung: 2017 
Kosten: 0 €

Bau von KLiMo-Stationen 

Beginn:  2017
Fertigstellung: 2018
Kosten:  270.000 €

Seewege – Machbarkeitsstudie

Beginn: 2016
Fertigstellung: 2017
Kosten:  16.000 €

Aufwertung des Bodenseeradwegs 

Beginn:  2017
Fertigstellung: 2018
Kosten:  395.000 €
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22 Ausgewählte Projekte der GTL

Lindauer Nahmobilitätskonzept

Beginn:  2018
Fertigstellung: 2019
Kosten:  58.000 €
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Bearb. :  
Gepr. :  
Projekt :
Plannr. :
Datum :

GTL 
Garten und Tiefbaubetriebe Lindau

Nahmobilitätskonzept Lindau
Verkehrskonzept

Schachener Str. Bodenseeradweg/Radschnellweg
Schemaquerschnitt

M 1:3000

HN
AF
4141
M033
22.07.2019 M033

In Kombination mit Teilverkehrskonzept
Bodenseeradweg West (Reduktion
Durchgangsverkehr MIV) inkl. Netzunterbruch
MIV (mehrere Varianten möglich)

Neuplanung
Schachener Straße

Erneuerung der Rechenanlage  
des Klärwerks Lindau   

Beginn: 2017
Fertigstellung: 2018
Kosten:  1.818.245 €

Ersatzneubau der  
Thierschbrücke

Beginn: 2017
Fertigstellung: 2019
Kosten:  10 mio. €

Modernisierung  
der Straßenbeleuchtung 

Beginn: 2017
Fertigstellung: 2018
Kosten:  650.000 €

Das Klimaschutzprojekt

Umrüstung der Außen- und 
Straßenbeleuchtung in Lindau auf 
hocheffiziente LED-Technik
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24 Ausgewählte Projekte der GTL

Städtisches Stadion – Neubau 
des Kunstrasenplatzes 

Beginn: 2019
Fertigstellung: 2019
Kosten:  830.000 €
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TEL.:07541/38875-0 FAX:07541/38875-19 e-MAIL:INFO@ZM-ING-FN.DEOTTO-LILIENTHAL-STR.4

1

EdApril 2018

Amtzell, den  14.05.2018

21.02.2017 Ed1 Gitterrost entfällt, Änderung Stärke Anschlusswand

April 2018 UKAusführungsplanung

HRB R10 Oberreitnau

Hochwasserfreilegung Ach –
Sieben Teilprojekte 

Beginn: 2005
Fertigstellung: 2023
Kosten:  13,5 mio. €

Hochwassersicherung Insel –
Sechs Teilprojekte 

Beginn: 2018
Fertigstellung: 2021
Kosten:  600.000 €

Beseitigung der Bahnübergänge 
Langenweg und Bregenzer Straße   

Beginn: 2016
Fertigstellung: 2021
Kosten:  30 mio. €
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26 Gesichter der GTL

620 – Werkleitung 

Ferber sara 
Herrlein Carla
Kattau Kai
 
621 – GT-Verwaltung

Barth Annett
Berger Ines
Daube Claudia
Disam Tatjana
Duschl markus
Langhans Dennis
Laschak samira
Lippert susanne
potthoff Carmen
Walser Ines
Zeschick Karin
 
622 – GT-Projekte
 
Dietrich Norman
Gebauer marcus
Hummler pius
Traber michael

623 – GT-Abwasser
 
Borecka Jadwiga
Burghard Heike
Dellinger Caroline
Hutter Friedrich

623 – GT-Abwasser
 
Keck uwe 
Klabuhn robin
Kovacic Snjezana
manz Karl Georg
meßmer Karl
Nisevic Vojko
rieschel markus
schmidt uwe
schneider-Heise Jürgen
schupp Hans
spreter Karin
Werner Jan
Wöhrl Geronimo

624 – GT-Unterhalt 

Achtruth matthias
Baggeler Andre
Baldauf Bruno
Bauer Andreas
Beck siegfried
Behrendt rainer
Berchtold Karl
Bernhard Hansjörg
Bratus Ivan
Brutscher Alfred
Bült Olaf
Bursian ernst
Denz manfred
eberle Gertrud

624 – GT-Unterhalt 

ebinger stefan
ergen ramazan 
Falter Hannes
Fehr marc
Fels Lucas
Frank udo
Frank Kathrin
Freisleben Jan
Geuting martin
Göbel rainer
Gsell Dietmar
Haas-Brög Christian
Hagg Helmut
Haliti Besim
Haller michael
Heim Heribert
Heine peter
Hemkens Danny
Hilbig sebastian
Hiller michael
Hutschenreuter peter
Ibrahim mohammad
Jäger Martin
Jastrowski Zbigniew
Jenny Harald
Kade matthias
Kistler Claudia
Krtsch eduard
Lein martin

624 – GT-Unterhalt 

Lippert susanne
Lissy siegfried
Ludwig marcus
maidel Klaus
mayr reiner
mayr Wolfgang
merk Thomas
müller Torsten
Nattenmiller markus
Netzer Leonie
Ortmann Johann
peters marco
Rädler Wolfgang
rehmann Bernd
ritter Christoph
rogg Kerstin
rundel Alfred
Rupfle Cornelia
Rupflin Doris
schmid markus
schneider peter
schöne sven
schröter rita
Schwaiger Jurij
schweizer peter
skrobek michael
skudlarek stephan
specht rudolf
steinbeißer markus

624 – GT-Unterhalt 

stiebler peter 
stiehle Jannis
Tripi Luigi 
Tunali Önder
Vögele Georg
Wachinger Jürgen
Waldek Thomas
Wannenmacher Bernd
Weber Felix
Weh manfred
Weichsler Jahn
Weidmann robert
Wetzel Thomas
Wiedenroth Carola
Wiegand Florian
Wießner marc
Wimbürger Werner
Wirth markus
Wochner rainer
Wragge Jan
Zippert Johannes
Zwetti Daniel
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Wir freuen uns, den Bürgerinnen und Bürgern sowie den  
GästenLindausambayerischenBodenseeeineangemessene
Garten- und Tiefbauinfrastruktur anbieten zu können.

www.gtl-lindau.de

 


